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Das diesjährige Titelbild zeigt die Krippe der 
St. Laurentius Kirche Neuenkirchen. Die auf-
wendig gestalteten Krippenlandschaften in 
unserer Pfareiengemeinschaft sind zur Ad-
ventszeit nicht »einfach so da«. Es sind ehren-
amtliche Helfer aus unseren Gemeinden, die 
basteln, werkeln und mit viel Liebe zum Detail 
die Krippen aufstellen. 
In Neuenkirchen sind jedes Jahr Helfer-Teams 
um Ulf Dieckmann versammelt, um mit ver-
einten Kräften die Krippe aufzubauen. So 
manches entsteht immer mal neu, anderes 
hat alt bewährten Bestand. Viele Jahre haben 
Firmbewerber im Rahmen eines Projektes 
die Krippe aufgebaut, in diesem Jahr sind die 
Pfadfinder der DPSG St. Laurentius Neuenkir-
chen dabei. 
Dafür allen Beteiligten herzlichen Dank! 

Inhalt Titelbild

Krippe St. Katharina Voltlage

Krippe St. Lambertus Merzen

Krippe St. Clemens Schlichthorst

dieser Pfarrblick ist etwas umfangreicher und 
erscheint in anderem Layout als der »normale« 
Pfarrblick. Es ist die Weihnachtsausgabe und so 
finden sich hier neben den Gottesdienstzeiten und 
Meldungen ebenso Impulse, Beiträge, eine Kinder-
seite, statistische Angaben und 3 Ortsbeiträge. 
Diese 3 Artikel in der Mitte aus Merzen, Neuenkir-
chen und Voltlage könnten zusammen eine Über-
schrift tragen: Kirche als Gemeinschaft braucht 
Menschen, die sie trägt und Orte der Begegnung. In 

Gemeinschaft wollen wir unseren Glauben bezeu-
gen, solidarisch handeln  und dies im Gottesdienst 
vor Gott bringen. In den Erschütterungen der Kir-
che spüren wir auch vor Ort: Unser »auf den Weg 
machen« ist und bleibt ein Provisorium – entschei-
dend ist: Gott kommt uns entgegen. Das ist Weih-
nachten. Wir wünschen Ihnen und Euch ein fröhli-
ches Weihnachtsfest und Gottes reichen Segen für 
das Jahr 2020!
Ihre/Eure pastoralen Mitarbeiter

Liebe Leserinnen und Leser,

»Dankeschön«	sagen	wir	den	Pfarrsekretärinnen	Birgitt	Kamper,	Annette	Kornhage,	Susanne	Theuerkauf	und	 
Hedwig	Trame	für	die	Zusammenstellung	dieses	Pfarrblicks,	sowie	Elke	Woltering	für	die	Gestaltung	und	Umsetzung.
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Gottesdienste

Samstag, 21.12.19
Kollekte für die Aufgaben  
unserer Pfarrgemeinde

17:00 Uhr Hl. Messe,  
6 WM + Frau Hedwig Brüwer, Merzen

17:30 Uhr Hl. Messe,  
die Pfadfinder bringen d. Friedenslicht, 
mit Messdienerneuaufnahme

18:30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 22.12.19
Kollekte für die Aufgaben  
unserer Pfarrgemeinde

Schlichthorst:  
10:00 Uhr Hl. Messe

10:30 Uhr Hl. Messe 10:00 Uhr Hl. Messe
11:30 Uhr Tauffeier Lennart 
Hülsmann, Benjamin Kastner

Heiligabend, 24.12.19
Kollekte: ADVENIAT

14:30 Uhr Krippenfeier 
16:00 Uhr Heiligabendmesse, 
es singt der MGV
Schlichthorst: 
16:00 Uhr Heiligabend- 
Familienmesse 
22:00 Uhr Christmette für die 
Pfarreiengemeinschaft

14:30 Uhr Krippenfeier
16:00 Uhr Heiligabend-Familien-
messe, es singt der KiCo
18:00 Uhr Heiligabendmesse
22:00 Uhr Christmette für  
die Pfarreiengemeinschaft  
in  Schlichthorst

14:30 Uhr Krippenfeier
18:00 Uhr Heiligabendmesse, 
es singt mittendrin
22:00 Uhr Christmette für  
die Pfarreiengemeinschaft  
in  Schlichthorst

1. Weihnachtstag, 25.12.19
Kollekte: ADVENIAT

09:00 Uhr Festhochamt 10:00 Uhr Festhochamt,  
es spielt die Blaskapelle

10:30 Uhr Festhochamt,  
es singt der Kirchenchor

2. Weihnachtstag, 26.12.19
Weltmissionstag der Kinder

10:30 Uhr Hl. Messe
Schlichthorst:  
10:00 Uhr Hl. Messe
1. JM + Frau Paula Dingmann

10:30 Uhr Hl. Messe,  
es singt der Kirchenchor

09:00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 28.12.19
Kollekte f. d. Aufgaben u. Pfarrgem.

17:00 Uhr Hl. Messe 17:30 Uhr Hl. Messe,  
es singt Exodus

18:30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 29.12.19
Kollekte f. d. Aufgaben u. Pfarrgem.

10:00 Uhr Hl. Messe 10:30 Uhr Hl. Messe 11:00 Uhr Tauffeier
Elli Rüther, Anton Hoppe

Silvester, Dienstag, 31.12.19
Kollekte für die Aufgaben  
unserer Pfarrgemeinde

17:00 Uhr Jahresabschluss-
messe mit sakramentalem 
Segen, es singt der Frauenchor

16:00 Uhr Jahresabschluss-
messe mit sakramentalem 
Segen

17:30 Uhr Jahresabschluss-
messe mit sakramentalem 
Segen

Neujahr, Mittwoch, 01.01.20
Epiphaniekollekte

10:30 Uhr Hl. Messe für alle 
Gemeinden

Donnerstag, 02.01.20 19:00 Uhr Hl. Messe 10:00 Uhr Wortgottesfeier im 
St.-Elisabeth-Stift

Freitag, 03.01.20 10:00 Uhr Wortgottesfeier im 
St.-Franziskus-Haus

Samstag, 04.01.20
Sternsinger-Kollekte

17:00 Uhr Hl. Messe 17:30 Uhr Hl. Messe 18:30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 05.01.20
Sternsinger-Kollekte

09:00 Uhr Hl. Messe mit  
Aussendung der Sternsinger
Schlichthorst:  
10:00 Uhr Hl. Messe mit  
Aussendung der Sternsinger

10:30 Uhr Familienmesse mit 
Aussendung der Sternsinger, 
mit Sonntagsschola
11:30 Uhr Tauffeier  
Willem Meyer zu Bergsten

10:00 Uhr Hl. Messe mit  
Aussendung der Sternsinger

Montag, 06.01.20 09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
anschl. Wortgottesfeier im 
St.-Franziskus-Haus

10:00 Uhr Ökumene: Beten und 
Singen im St.-Elisabeth-Stift

Dienstag, 07.01.20 09:00 Uhr Hl. Messe anschl. 
gemeinsames Frühstück
Schlichthorst:  
19:00 Uhr Hl. Messe

18:30 Uhr Rosenkranzgebet, 
19:00 Uhr Hl. Messe mit der kfd 
anschl. bis 20:30 Uhr  
Eucharistische Anbetung  
und Aussprache/Beichte

08:40 Uhr Rosenkranzgebet, 
09:00 Uhr Wortgottesfeier

Mittwoch, 08.01.20 19:00 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 09.01.20 19:00 Uhr Hl. Messe,  
6 WM + Hermann Feldker, Merzen

10:00 Uhr Hl. Messe im  
St.-Elisabeth-Stift
14:30 Uhr Wortgottesfeier  
Ehrenamtsfeier der  
St.-Michael-Pflege

Freitag, 10.01.20 16:30 Uhr Trauung und Taufe 
Thomas und Mariann Abing geb. 
Höveler, Täufling Laurenz Abing

Samstag, 11.01.20
Kollekte f. d. Aufgaben u. Pfarrgem.

17:00 Uhr Hl. Messe 17:30 Uhr Hl. Messe 18:30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 12.01.20 10:00 Uhr Hl. Messe
11:30 Uhr Tauffeier  Christin Wöste

10:30 Uhr Hl. Messe

St. Lambertus
Merzen

St. Laurentius
neuenkirchen

St. Katharina
voltlage
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Wann haben Sie die ersten Plätz-
chen gekauft, die uns den Ad-
vent so versüßen? 
Jeder hat da so seine eigenen 
Vorlieben. Ob Spekulatius, Do-
minosteine, Schokoladenfigu-
ren, Adventskalender oder auch 
Christstollen, schon lange fin-
den wir sie in den Auslagen der 
Geschäfte. Und noch viel länger 
ist ihre Geschichte. 
Der Christstollen hat schon eine 
ungefähr 700 jährige Geschichte 
auf seinem weißen Buckel. 

1329 wird zum ersten Mal in ei-
ner Urkunde in Naumburg an der 
Saale vom Stollen berichtet. 
Die Naumburger Bäcker erklär-
ten sich bereit, ihrem Bischof 
Heinrich und seinem Hofe 
»zween lange Weizenstollen, 
wozu ein halber Scheffel Wei-
zenmehl verwandt werde,« zu 
Weihnachten zu entrichten.

Doch am Anfang war er nicht mit 
unserem heutigen Gebäck zu 
vergleichen. Denn wie es damals 
im Advent üblich war, gab es kei-
ne leckeren und teure Gewürze 
oder Zutaten. Er wurde nur aus 
Mehl, Wasser, Hefe und Öl ge-
macht. Nicht einmal Butter war 
erlaubt, denn der Advent war ja 
Fastenzeit.

1470 drangen der sächsische 
Kurfürt Ernst und sein Bruder 
Herzog Albrecht darauf, das zu 
ändern. Sie wandten sich we-
gen der Fastenvorschriften an 
Papst Innozenz VIII. Der antwor-
tete bald und erlaubte in seinem 
»Butterbrief« auch den Gebrauch 
von Butter und Milch.

Wie  das  Christkind
zum  Stollen  kam
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Impulse

Im Laufe der Jahrhunderte 
wurde der Stollen immer mehr 
verfeinert und darum auch im-
mer beliebter.  Vor allem in den 
wohlhabenderen Häusern fingen 
die Frauen an, selbst Stollen zu 
backen. Der Stollen gehört zu 
den sogenannten »Gildebroten«. 
Er ist also ein Gebäck mit einer 
symbolischen Form oder Figur. 
Seit vielen Jahrhunderten schon 
sieht man in dem weiß bepuder-
ten Gebäck das Christkind, das 
in weiße Tücher gewickelt wurde. 

 (Quelle: Infos von verschiedenen Inter-

netseiten, Text: Cornelia Elm)

zum  Stollen  kam
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Liebe Gemeindemitglieder!

Wenn ich heute über das St. Elisa-
beth Stift oder ganz aktuell über die 
Tagespflege mit ambulant betreu-
ter Hausgemeinschaft St. Elisabeth 
berichten möchte, dann gehe ich 
davon aus, dass die Grundinforma-
tionen seit Gründung des Gebäudes 
1893 bis zur Umgestaltung in ein 
Pflegeheim in den 80´er Jahren wei-
testgehend bekannt sind.

Erlauben Sie mir an dieser Stelle ei-
nen bedeutenden Hinweis: Das nach 
wie vor vorhandene Entwicklungs-
potential ist eng verbunden mit den 
Namen Kitzero und Haarmeyer. Die-
se beiden Familien haben außeror-
dentlich erfolgreich gastronomische 
Betriebe in Neuenkirchen geleitet. 
Das zweckgebundene Vermächtnis 
dieser beiden Familien diente dem 
Aufbau und der Weiterentwicklung 
unserer Pflegeeinrichtung. Und dies 
wurde sehr  erfolgreich in Zusam-

menarbeit mit dem Eigentümer, der 
katholischen Kirchengemeinde St. 
Laurentius, und dem Betreiber, der 
St. Michael Pflege bzw der Caritas 
Nordkreis Pflege realisiert.

Die jüngste Entwicklung ist die be-
reits erwähnte Tagespflege mit an-
gegliederter Hausgemeinschaft. 
Dort sind insgesamt 13 Apparte-
ments entstanden, die von der 
Qualität und Ausstattung seines 
Gleichen suchen. Die angeglieder-
te Tagespflege, und davon konn-
ten sich am »Tag der offenen Tür« 
im August die Bürger überzeugen, 
ist nicht nur zweckmäßig sondern 
mehr als gemütlich.

Dabei kann die ambulant betreute 
Hausgemeinschaft von den seit zehn 
Jahren gemachten Erfahrungen im 
St. Elisabeth Stift partizipieren. Das 
Leben in einer Hausgemeinschaft 
bedeutet für die Senioren, dass wir 
das Leben wie in einer »Großfamilie« 
versuchen zu imitieren. Wichtig ist 
hierbei auch die enge Zusammen-
arbeit mit dem Kindergarten und 
vielen Gremien unserer kirchlichen 
wie auch politischen Gemeinde.

Aber auch konkret soll das Angebot 
in der Wohngruppe an ein Leben 
wie »zu Hause« erinnern. Wenn am 
Abend der Wunsch nach Bratkartof-
feln besteht, dann wird dieser auch 

Neuenkirchen
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erfüllt. Und es gibt nichts schöne-
res, liebe Leser, wenn dieser Geruch 
durch eine Etage dieser Hausge-
meinschaft zieht!

Wir wollten jedoch auch immer 
mit dem im Jahre 2010 veränder-
ten Haus ein Teil von Neuenkirchen 
sein. Drei Angebote stellen dieses 
Ziel sicher. Fangen wir mit unserer 
wunderschönen Kapelle an. Sie wird 
nicht nur von den bei uns lebenden 
BewohnerInnen genutzt sondern 
auch von den Gemeindemitgliedern. 
Sie gilt quasi als Alltagskapelle. Oder 
der Friseur Salon Mitgös! Zu den Öff-
nungszeiten finden sich mittlerwei-
le vermutlich mehr externe als in-
terne Kunden ein.
Und zu guter Letzt das Bistro »Klön-
Schnack«. Zu Beginn sicher mit An-

Dankbar bin ich auch allen Perso-
nen, die sich in den vielen Jahren 
seit Entstehen unseres St. Elisa-
beth-Stiftes verdient gemacht haben,  
sei es hauptberuflich, ehrenamtlich 
oder Projekt bezogen.

Ich wünsche auf diesem Weg eine 
besinnliche Adventszeit und alles 
erdenklich Gute für das Jahr 2020!

Berthold Eich 

laufschwierigkeiten behaftet, denn 
wer geht schon gerne in einem »Al-
tenheim« essen…! Diese Phase ha-
ben wir jedoch längst überwunden 
und begrüßen Gäste auch aus dem 
benachbarten NRW, die  fahrrad-
fahrend bei uns einkehren, um das 
reichhaltige Angebot zu nutzen.

Und somit schließt sich für mich der 
Kreis: Wir sind dem Leitgedanken 
der Familien Kitzero und Haarmeyer 
verpflichtet und betreiben in deren 
Sinne eine »Einrichtung für Kranke« 
und erweitern unser Angebot um 
ein Gastronomisches.

Ich glaube sicher, dass dies den bei-
den Familien sehr gefallen würde. 
Wir sind Ihnen in jedem Fall von 
Herzen dankbar!!

Viele interessierte Besucher am Tag der offenen TürEin »Herzlich Willkommen« zur Eröffnung
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Merzen

Merzen. Kirche. 2019.
Drei Bezeichnungen, die viele Ereig-
nisse beinhalten. Entstehen durch 
solche Ereignisse auch neue Chan-
cen? Natürlich. Und diese sollen mit 
folgenden Gedanken nachzuvollzie-
hen sein:

Merzen hat so viel zu bieten. Verei-
ne, Kulturen, Bräuche und Struktu-
ren. Freundlichkeit, verbunden mit 
nachbarschaftlichem Zusammen-
halt. Hier und da gibt es Unstimmig-
keiten, natürlich.  Auch in Merzen.
Dazu kommt die große Kirche. Nicht 
nur die Kirche selbst erlebt derzeit 
eine große Veränderung in der Welt, 
vielleicht auch deutlich spürbar in 
Merzen. Es ist viel gesagt worden 
und viel Schmerzliches offenbart 
worden. Und das ist auch gut so! 
Nicht selten stellt sich selbst jeder 
mal die Frage, was heißt der Glaube 
für mich? 
Der eine geht jede Woche zur Kir-
che, der Nächste nur an Weihnach-
ten. Der andere wiederum betet mit 
seinen Kindern vor und nach dem 
Essen. Es gibt Viele, die beten nicht 
mehr. Und, Gott sei Dank, findet alles 
seine Berechtigung. Jeder darf es so 
machen wie er will und darf dafür 
nicht verurteilt werden. Trotzdem 
ist es wichtig weiter den Glauben zu 
vertiefen. 
Hier passiert sehr viel in Merzen, vor 
allem im Jahr 2019: 
Sei es der Verkauf vom Pastoren-
haus, die Vorbereitungen für den 
Umbau des Schwesternhauses, die 
Planungen des neuen Kindergar-

tens. Zudem gibt es jetzt die Mög-
lichkeit, in kleinen Kapellen einen 
Moment inne zu halten: Die Einwei-
hung des Glaubensraumes im Fran-
ziskushaus mit seinen imposanten 
Fensterbildern, Taufen können wie-
der in der St. Clemens Kapelle zu 
Schlichthorst stattfinden.
Die Kirche in Merzen soll nahbarer 
werden, sich auch vielleicht wieder 
neu ausrichten – innen wie außen.
Dazu braucht es Menschen, viele 
Menschen, die Spaß haben in der 
Gemeinschaft zu arbeiten. Sie zu 
leben. Heißt Kirche nicht auch eine 
Gemeinschaft zu sein? Niemand 
möchte allein sein. Kirche heißt 
nicht nur zum Gottesdienst am 
Sonntag zu gehen. Aber so ein Got-
tesdienst kann inspirierend sein, 
sich in der hektischen Welt einen 
Moment der Ruhe und des Innehal-
tens gönnen.
In der Gemeinschaft ist es doch gut 
eine Struktur zu wissen, die es einfa-
cher macht mit anderen Menschen 
in Kontakt zu treten. Diese Orte 
müssen gepflegt werden. Hier den-
ken und danken wir auch den vielen 
Menschen, die die Gedenkstätten 
und Klusen pflegen. 
Da gibt es zum Beispiel die Messdie-
ner, die einmal im Jahr ins schon 
traditionelle und legendäre Zeltlager 
fahren und einen wunderbaren Som-
mer erleben, bis hin zu den haupt- 
und ehrenamtlichen Mitarbeitern, 
die viele Kinder und Erwachsene zur 
Erstkommunion und Firmung, bei 
der Trauung und in Trauer begleiten. 
Ebenso muss hier die Arbeit der KFD 

genannt werden, die mit verschie-
denen gelungenen Veranstaltungen 
viele Frauen zu erreichen versucht. 
Der Kolpingsfamilie gelingt es, be-
sonders viele Familien zu mobili-
sieren. Der Besucherdienst möchte 
viele Kranke im Krankenhaus be-
suchen, als Taufelternbegleiterin-
nen bemühen sich bald wieder drei 
Teams darum, junge Eltern anzu-
sprechen. Weiterhin gibt es Ehren-
amtliche, die sich um die Gestaltung 
der Familienmessen und anderer 
Wortgottesdienste kümmern. Nicht 
zu vergessen all unsere Chöre, die 
uns in Gottesdiensten und weiteren 
Veranstaltungen erfreuen. 
Diese Aufzählung ist sicher nicht 
vollständig und möchte nur auf die 
vielen kleinen und größeren Grup-
pierungen hinweisen, die sich alle 
bemühen, Orte für Gemeinschaft  zu 
schaffen.
 Und am Ende einer solchen Arbeit, 
egal wie sie aussieht, stehen wir 
stolz und erleichtert da, um den Mo-
ment zu genießen. Das ist Kirche. 
Das ist Merzen. Auch im Jahr 2019.  

Pfarrgemeinderat Merzen 
Christiane Glins und Anja Meiners

Kirche als Ort  
der Gemeinschaft
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Krankensalbung – Ein Thema mit dem sich eigentlich 
nur Seniorinnen und Senioren beschäftigen oder ist es 
in unserer schnellen, gar perfekten und makellosen Zeit 
doch ein Thema für uns Alle?
Pfarrer i. R. Josef Ahrens war als Referent in das Over-
bergheim Voltlage eingeladen worden. 
Nach dem spannenden Vortrag  feierten wir Eucharis-
tie. Im Evangelium wurde beschrieben, wie Jesus die 10 
Aussätzigen heilte und nur einer davon zurückkehrte, 
um Jesus »Danke« zu sagen.
»Danke« – ein Wort, das Wunder wirkt.
»Danke« – »Steh´ auf, denn dein Glaube hat dir geholfen.«
Wir sollten unser Leben schätzen und ernst nehmen, 
denn sonst sind wir einer von den neun Aussätzigen, die 
nicht zurückgekehrt sind, um »Danke« zu sagen.  
»Danke sagen« – da war doch noch was? Da waren doch 
zwei? Der Kaffee, der Kuchen, das ganze Ambiente? Wer 
hat denn das alles so schön für heue Nachmittag vorbe-
reitet?

Martha und Maria, die zwei Damen, die den heutigen 
Kaffeetisch so nett geschmückt und für alle so leckeren 
Kuchen gebacken hatten.
Beide sind still im Hintergrund geblieben, im Dienst für 
die Gäste des Overbergheims. Tolle Gastgeberinnen, 
seit nunmehr 20 Jahren mit voller Freude dabei, wie sie 
im Gespräch verrieten. Während Martha den Kaffee in 
den alten, großen und doch recht geheimnisvoll anmu-
tenden Maschinen kocht, erkennt Maria mit absolutem 
Kennerblick, dass die Kaffeekanne vorne links auf dem 
Tisch fast leer ist und hinten rechts am Fenster noch ca.  
3 - 5 Stücke Kuchen auf der Servierplatte Platz finden 
müssen.  Martha und Maria sind entgegen der bekann-
ten Erzählung aus der Bibel keine ungleichen Schwes-
tern, aber dafür genauso gastfreundlich.  

Die beiden Freundinnen sind seit Jahren ein absolut 
eingespieltes Team.  Trotz 20jähriger Zusammenarbeit 
hätten sie sich noch kein einziges Mal gestritten. Wie 
kann das sein? Klar, sie haben manchmal etwas unter-
schiedliche Interessen. So sei Maria die »Finanzministe-
rin«,  sorge somit für den Einkauf für die Seniorennach-
mittage und habe zudem einen ausgeprägten Faibel 
für immer wieder neue Dekorationen, so Martha. Dafür 
behalte sie, Martha, vor Ort in der Küche des Overber-
gheimes den Überblick und halte dort die Ordnung. Den 
Überblick behalten, aber auch ein offenes Ohr für Dieje-
nigen haben, die plötzlich ganz leise in die Küche schlei-
chen, kenne sie noch aus den 11 Jahren des Zeltlagers, 
in dem sie als Küchenfrau u. a.  bei leichten Heimwehat-
tacken Hagebutten-Tee verteilt und lustige Geschichten 
zur Ablenkung erzählt hatte. 
Ein Aufhören komme nach derzeitigem Stand nicht in 
Frage, so die einstimmige Antwort der beiden. Die 5 Jah-
re jüngere Maria Maaßmann sei sowieso die Flottere der 
beiden, so die pragmatische Aussage von Martha Hüls: 
»sie flitzt herum und ich übernehm´ dann solange die 
Regie hier in der Küche«. Sie lachen und stupsen sich 
freundschaftlich an.
Wir danken Martha Hüls und Maria Maaßmann für ihren 
Dienst, stellvertretend für Alle, die sich ehrenamtlich in 
unserer Gemeinde engagieren. Dankeschön!

Pfarrgemeinderat Voltlage
Karin Bloom

Voltlage

Danke sagen
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St. Lambertus
Merzen

Samstag, 21.12.19, 17:00 Uhr 
MD Emily Arens, Clemens Böwer,  
Jordi Leon Kempe, Hanna Kenning
L Gabriele Thünker
KH Hildegard Holstein

Sonntag, 22.12.19, 10:00 Uhr  
in Schlichthorst
MD Elisa Kodde, Lennard Herdemann, 
Clarissa Dohm, Sina Rolfes, Nils Teepe, 
Sarah Hüls
L Josef Richter
KH Nicola Holstein

Dienstag, 24.12.19, 16:00 Uhr 
MD Robin Blömer, Sina Gülker,  
Lisa-Marie Kenning, Timo Kenning, 
Vincent Dirkes, Johanna Grüter,  
Bernadette Büscher
Üben MD: Mo 23.12. um 16.00 Uhr
FG Dürken-Meyer Lührmann
L Monika Lammers
KH Monika Lammers, Hildegard Merse, 
Heinz Kruse

Dienstag, 24.12.19, 16:00 Uhr  
in Schlichthorst
MD Niclas Herdemann, Julius  
Albersmann, Nils Teepe, Linus  
Albersmann, Thies Kruse, Liv Teepe, 
Svenja Richter, Lara Dinter, Lea  
Schulte, Sarah Pulskamp, Joris  
Herdemann, Lina aus dem Moore,  
Corinna Pulskamp, Max Kormann,  
Jakob Sander, Leo Heile, Henning  
Elseberg
L Nicola Holstein
KH Sabine Harmeling

Dienstag, 24.12.19, 22:00 Uhr  
in Schlichthorst
MD Bernhard Rolfes, Heinz Rolfes,  
Horst Dieckhoff, Heinrich Grüter
Üben MD: So 22.12. um 16.00 Uhr
L Josef Richter
KH Hubert Richter

Mittwoch, 25.12.19, 09:00 Uhr 
MD Julius Bussmann, Linus Kolker,  
Luisa Grüter, Annemarie Meyer,  
Lina Reuter, Justus Dirkes,  
Maximilian Krieger
Üben MD: Mo 23.12. um 16.30 Uhr
FG Hemann-Hörnschemeyer
L Reinhard von der Haar
KH Reinhard von der Haar, Hildegard 
Holstein

Donnerstag, 26.12.19, 10:30 Uhr 
MD Sarah Backhaus, Paulina Geers, 
Benedikt Grüter, Felix Otte
L Christoph Büscher
KH Christoph Büscher, Elisabeth 
Thölenjohann

Donnerstag, 26.12.19, 10:00 Uhr  
in Schlichthorst
MD Emma Holstein, Mia Kormann,  
Leon Dinter, Merrit Richter, Julius  
Albersmann, Mika Teepe
L Andrea Richter
KH Josef Herdemann

Samstag, 28.12.19, 17:00 Uhr
MD Elisa Hemann, Felix Rolfes,  
Erik Spinneker, Linda Hellermann
L Christiane Glins
KH Heinz Kruse

Sonntag, 29.12.19, 10:00 Uhr 
MD Amelie Mohs, Esmée van Lanen, 
Luis Gülker, Niklas Daniel
L Maria Kaiser
KH Maria Kaiser

Dienstag, 31.12.19, 17:00 Uhr 
MD Robin Blömer, Florian Pöttker, 
Lisa-Marie Kenning, Timo Kenning, 
Johanna Grüter, Bernadette Büscher, 
Emily Elseberg
FG Dürken-Meyer Lührmann
L Maria Kaiser
KH Maria Kaiser, Hildegard Merse,  
Hildegard Holstein

Mittwoch, 01.01.20, 10:30 Uhr 
MD Sofia Bokeloh, Nele Heimbrock, 
Timo Dräger, Tom Brüwer
L Christoph Büscher
KH Christoph Büscher

Donnerstag, 02.01.20, 19:00 Uhr 
MD Lena aus dem Moore, Miriam Bleek, 
Kristina Heile, Gesa Kornhage

Samstag, 04.01.20, 17:00 Uhr 
MD Theo Heimbrock, Robin Hackmann, 
Emily Arens, Jule Stermann
L Reinhard von der Haar
KH Reinhard von der Haar

Sonntag, 05.01.20, 09:00 Uhr 
MD Miriam Ruwe, Moritz Krieger, Aaron 
Plog, Hanna Herrmann, Tom Brüwer
L Irmgard Brinkmann
KH Elisabeth Thölenjohann

Sonntag, 05.01.20, 10:00 Uhr  
in Schlichthorst
MD Felix Dohm, Eva Dürken, Niclas  
Herdemann, Elisa Kodde, Lennard  
Herdemann, Clarissa Dohm
L Annette Dierkes
KH Günter Schnerre

Dienstag, 07.01.20, 19:00 Uhr  
in Schlichthorst
MD Horst Dieckhoff, Hubert Richter, 
Thies Kruse, Liv Teepe
L Marlies Struckmann

Donnerstag, 09.01.20, 19:00 Uhr 
MD Elisa Enneking, Carolin Overberg, 
Maurice Geers, Maximilian Schröder

Samstag, 11.01.20, 17:00 Uhr 
MD Tilo Burlage, Hannes Dirkes,  
Greta Hackmann, Pia Hüllemeyer
L Gabriele Thünker
KH Heinz Kruse

Sonntag, 12.01.20, 10:00 Uhr 
MD Carolin Kempe, Benedikt Grüter, 
Lisa-Marie Heile, Philip Koopmann
L Christiane Glins
KH Hildegard Merse

Wochendienst 22.12.-28.12.
Lisa Brüwer, Carolin Kempe,  
Carolin Ruwe, Lisa-Marie Heile

Wochendienst 29.12.-04.01.
Linda Hellermann, Elisa Hemann,  
Felix Rolfes, Erik Spinneker

Wochendienst 05.01.-11.01.
Carolin Ruwe, Lisa-Marie Heile,  
Jonas Otte, Philip Koopmann

St. Laurentius
neuenkirchen

Samstag, 21.12.2019 · 17:30 Uhr
KH Susanne Theuerkauf, Margret Mohs, 
Brigitte Düsing*
L Pfadfinder
MD Louisa Lammerding, Matteo  
Lührmann, Michel Rolfes, Lukas Rolfes

Sonntag, 22.12.2019 · 10:30 Uhr 
KH Helmut Brinkmann*, Christa  
Tepe-Rühlander, Friedhelm Von der Haar
L Elisabeth Jans-Westerlage
MD Timo Droste, Lena Hemme-Pelzer, 
Hannes Otte, Paula Otte

Dienstplan
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Dienstag, 24.12.2019 · 16:00 Uhr
KH Rita Dieckmann*, Margret Eßlage, 
Martin Klekamp, Theresia Firmer,  
Christel Schneiders
L Martin Klekamp
MD Niklas Abing, Benedikt Abing, Malte 
Böhmann-Hüls, Ina Böhmann-Hüls, 
Linus Firmer, Marie Glose, Julius Heile, 
Mathis Hummert, Kaja Schmidt, Greta 
Vorndieke

18:00 Uhr Heiligabendmesse
KH Susanne Theuerkauf, Margret  
Eßlage, Monika Abing*, Irmgard Pielage, 
Margret Brackmann
L Irmgard Pielage
MD Karina Abing, Constantin Dagger, 
Mattis Feldmann, Bennet Geers,  
Christina Harmeier, Tom Hemme- 
Pelzer, Leoni Hoffmann, Sarafina Potthast, 
Tilman Rolfsen

Mittwoch, 25.12.2019 · 10:00 Uhr
KH Margret Mohs, Brigitte Düsing*,  
Dieter Richter, Friedhelm Von der Haar
L Brigitte Düsing
MD Elisa Schulz, Maria Abing, Pia  
Glose, Lina Terheiden

Donnerstag, 26.12.2019 · 
KH Helmut Brinkmann, Cornelia  
Ostendorf, Marianne Meyer zu Bergsten, 
Karl-Heinz Schnerre*
L Cornelia Ostendorf
MD Simon Abing, Julius Heile, Julius 
Kornhage, Amelie Lührmann

Samstag, 28.12.2019 · 17:30 Uhr
KH Irmgard Pielage, Dieter Richter*, 
Christa Tepe-Rühlander
MD Jonas Abing, Anton Gerweler,  
Michel Hoffmann, Luca Lammerding

Sonntag, 29.12.2019 · 10:30 Uhr
KH Margret Mohs, Monika Abing,  
Margret Brackmann*, Christel Schneiders
L Laurentius Dohm
MD Moritz Firmer, Maksymilian Kutz, 
Alexander Schürbrock, Julian  
Stuckenberg

Dienstag, 31.12.2019 · 16:00 Uhr
KH Brigitte Düsing*, Christel Schneiders, 
Karl-Heinz Schnerre
L Heinrich Gohmann
MD Timo Droste, Lena Hemme-Pelzer, 
Hannes Otte, Paula Otte

Samstag, 04.01.2020 · 17:30 Uhr
KH Irmgard Pielage*, Margret  
Brackmann, Marianne Meyer zu Bergsten
L Marita Scheper
MD Johanna Blömer, Jakub Kutz,  
Tilman Rolfsen, Lukas Schwertmann

Sonntag, 05.01.2020 · 10:30 Uhr
KH Rita Dieckmann*, Brigitte Düsing, 
Monika Abing, Theresia Firmer,  
Friedhelm Von der Haar
L Monika Abing
MD Louisa Lammerding, Matteo  
Lührmann, Michel Rolfes, Lukas Rolfes

Dienstag, 07.01.2020 · 19:00 Uhr
L Hedwig Hülemeyer
MD Julius Heile, Amelie Lührmann

Samstag, 11.01.2020 · 17:30 Uh
KH Helmut Brinkmann*, Cornelia  
Ostendorf, Marianne Meyer zu Bergsten
L Elisabeth Jans-Westerlage
MD Elisa Schulz, Maria Abing, Pia  
Glose, Lina Terheiden

Sonntag, 12.01.2020 · 10:30 Uhr
KH Susanne Theuerkauf, Theresia  
Firmer, Dieter Richter*, Christel Schneiders
L Cornelia Ostendorf
MD Niklas Abing, Johanna Blömer,  
Mathis Hummert, Kaja Schmidt

St. Katharina
voltlage

Samstag, 21.12.19 - 18.30 Uhr
MD Anna u. Lena Schockmann
L Marlies Mohs  
KH Dominikus Schockmann

Sonntag, 22.12.19 - 10.00 Uhr
MD Anna u. Tobias Bolsmann 
L Karin Bloom  
KH Berta Schwierjohann

Dienstag, 24.12.19 – 18.00 Uhr
MD Lasse u. Jakob Vogelsang, Nils 
Overberg, Linus Schulte, Anna u. Lena 
Schockmann, Daniel u. Timo Koopmann,  
Sophie u. Fiona Kleineberg
Üben MD: Di 24.12. um 10.00 Uhr
L Christoph Hölscher
KH Hermann Dreising, Maria Feye, 
Bernhard Kipp

Mittwoch, 25.12.19 - 10.30 Uhr
MD Tobias u. Simon Bolsmann,  
Matthis u. Thorben Wiebking, Adrian 
Kleingerdes, Alexander Linzbach
Üben MD: Di 24.12. um 10.30 Uhr
L Angelika Bolsmann 
KH Franz Brink, Richard Grüter,  
Matthias Sall

Wir danken allen  
Messdienern, Lektoren  

und Kommunionhelfern  
für Ihren ehrenamtlichen Dienst  

in unserer Kirche.

Donnerstag, 26.12.19 - 9.00 Uhr
MD Sophie u. Jonas Ameling   
L Walburga Egbert  
KH Berta Schwierjohann, Dominikus 
Schockmann

Samstag, 28.12.2019 - 18.30 Uhr
MD Ronja Wiebking, Kim Große-Berg
L Katharina Kremer  
KH Bernhard Kipp

Dienstag, 31.12.19. – 17.30 Uhr 
MD Anna u. Tobias u. Simon Bolsmann, 
Fynn Hölscher, Enno Ahrens, Pia  
Depeweg, Anna u. Lena Schockmann, 
Jakob Vogelsang, Linus Schulte
L Josef Lohmann  
KH Hermann Dreising, Maria Feye 

Samstag, 04.01.20 – 18.30 Uhr
MD Adrian Kleingerdes, Alexander 
Linzbach
L Sandra Berens
KH Berta Schwierjohann 

Sonntag,  05.01.20 – 10.00 Uhr
MD Sophie Ameling, Fiona Kleineberg
L Christine Tebbe  
KH Franz Brink

Mittwoch, 08.01.20 – 19.00 Uhr
MD Lasse u. Jakob Vogelsang  
L Karin Bloom  

Samstag, 11.01.20 – 18.30 Uhr
MD Fynn Hölscher, Nils Overberg,  
Kim Große-Berg, Sophie Kleineberg
L Marlies Mohs  
KH Richard Grüter, Matthias Sall 

MD = Messdiener
FG = Fackelgruppe
L = Lektor
KH = Kommunionhelfer
AH = Kommunionhelfer im Altenheim
KD = Kapellendienst
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Es ist schon fast zur kleinen Tradition geworden, dass 
sich in unserer Kirchengemeinde jedes Jahr die Krip-
penfiguren unsere Kirchengemeinde auf den Weg ma-
chen. Zum Familiengottesdienst am 1. Advent bekommt 
die erste Familie Maria und Josef in einem Koffer mit 
nachhause. Das heilige Paar macht sich auf den Weg 
durch unsere Dörfer. Jeden Tag werden sie an einem 
anderen Ort sein. Wo der ist, das ist nicht vorher fest-
gelegt. Jeden Tag bestimmt die jeweilige Familie oder 
Einrichtung, wohin die beiden nun reisen werden und 
wo sie eine Nacht verbringen. Mittlerweile waren Maria 
und Josef schon in vielen Häusern in Ueffeln, Balkum, 
Merzen und Neuenkirchen und den vielen Ortschaften 
dazwischen: Lintern, Vinte, Hackemoor, Ägypten, Bot-
tum, ... Maria und Josef waren bei Alten und Jungen, 
bei Alleinstehenden und Familien, im Hühnerstall, 
beim Tierarzt und bei der Post, im Kindergarten, in der 

Grundschule, im Altenheim. Oft haben sie Kekse und 
Tee am Nachmittag bekommen und ein warmes Plätz-
chen für die Nacht.

Zugegeben: Maria und Josef haben in den letzten Jah-
ren ziemlich gelitten. Josef hat eine Hand verloren und 
kopflos war er auch schon einmal. Zum Glück traf er 
immer auf Menschen, die ihn verarztet haben. Ein paar 
Schrammen sind dazu gekommen bei ihm und bei Ma-
ria. Sich auf den Weg zu machen, geht wohl nicht ohne 
Blessuren. Jedes Jahr ist es wieder spannend, wo die 
Reise der beiden hingeht. Am Ende ihrer Reise kommen 
sie am 24. Dezember in einem unserer Gottesdienste an. 
Endlich am Ziel. 

Mich erinnern unsere beiden reisenden Krippenfiguren 
an uns selbst – an uns Christinnen und Christen hier 
in unseren Dörfern. Gemeinsam sind wir auf dem Weg: 
Evangelische und katholische Gläubige. Gemeinsam su-
chen wir die Begegnung, kommen zusammen, tauschen 
uns aus: Wenn wir im Advent wieder gemeinsam vor 
den geöffneten Türen des lebendigen Adventskalen-
ders stehen, wenn wir nächstes Jahr wieder am Hilgen-
schlopp gemeinsam Gottesdienst feiern und danach in 
der Wassermühle belegte Wecken essen, wenn wir öku-
menische Schulgottesdienste feiern, oder wenn wir uns 
ganz einfach auf der Straße begegnen und wissen: Wir 
sind verbunden durch Jesus Christus.

Ökumenischer Beitrag



Vielleicht sollten wir uns die Ueffelner Krippenfigu-
ren zum Vorbild nehmen und im Advent einfach mal 
Menschen besuchen – wir müssen ja nicht gleich da 
übernachten. Und wer weiß, wem wir alles begegnen. 
Vielleicht ja Maria und Josef. Vielleicht auch Jesus 
Christus. 

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 
wünschen Ihnen und euch,  
Damaris und Michael Grimmsmann

 
v
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So ein gemeinsamer ökumenischer Weg geht nicht 
ohne Blessuren ab. Es gibt viele Menschen in unseren 
Dörfern, die in der Vergangenheit erlebt haben, wie die 
einen den anderen den Glauben absprachen. Verletzun-
gen wurden da einander zugefügt. Und doch haben wir 
hier in unseren Dörfern nie aufgegeben, nach dem Ge-
meinsamen zu suchen. Wie schön ist das, wenn wir ent-
decken, dass Jesus Christus es ist, der uns verbindet.
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Meldungen

Offener Abend des Gebets und der Feier der Versöhnung 
Ein Angebot am ersten Dienstag im Monat in der St. Laurentius-Kirche.
Das Rosenkranzgebet beginnt um 18:30 Uhr, im Anschluss folgt die 
Eucharistiefeier um 19:00 Uhr. 
Diese geht über in die Stille der Anbetung, gleichzeitig besteht die  Mög-
lichkeit zur Aussprache/Beichte.
Wer nicht den ganzen Abend, Dauer bis circa 20:30 Uhr, dabei sein kann, 
ist auch für einige Minuten des Gebets herzlich willkommen!
Herzliche Einladung zum Dienstag, den 7. Januar um 18:30 Uhr.

Sonntagsschola
Regelmäßig am ersten Sonntag im Monat treffen sich alle, die Freude 
am Singen haben, auf dem Orgelboden der St. Laurentius-Kirche. Die 
nächste Gelegenheit bietet sich am Sonntag, den 5. Januar, um 9:30 
Uhr. Bis 10:15 Uhr wird etwas Neues geprobt, das um 10:30 Uhr im 
Gottesdienst erklingen soll. Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Opferkästchen der Kinder
In allen Weihnachtsgottesdiensten können die Kinder ihre Opferkäst-
chen mitbringen. An der Krippe stehen Körbe dafür bereit.
Herzlichen Dank für Eure Spende. 

Der nächste Pfarrblick erscheint zum 12. Januar.

Die Pfarrbüros in Merzen, Neuenkirchen und Voltlage 
sind von Freitag, 20. Dezember  bis einschl. 03. Januar 
geschlossen.

Pfarreiengemeinschaft

St. Lambertus
Merzen

kfd Merzen
Am 03.01.2020 findet unsere Krippentour satt. Wir fahren mit dem Bus 
nach Glandorf, um dort die Krippe zu besichtigen. Im Anschluss ist 
ein gemeinsames Kaffeetrinken geplant. Abfahrt ist um 13 Uhr vom 
Kirchparkplatz. Anmeldungen nimmt Mechthild Brinkmann (Tel. 1619) 
gerne bis zum 29.12.2019 entgegen. Es wird ein Kostenbeitrag einge-
sammelt. 

MERZENER KLEIDER- UND SPIELZEUGBÖRSE
in der Schützenhalle Südmerzen
am Samstag, 15. Februar 2020 von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr.
Zum Verkauf stehen Kinderkleidung (Gr. 50 – Gr. 188) für den Frühling 
und Sommer, Babyausstattung, Autositze, Kinderwagen und Buggys, 
Spielzeuge für drinnen und draußen, Spiele, Bücher etc.
Cafeteria mit selbst gebackenem Kuchen – auch zum Mitnehmen!!!
Anmeldungen werden ab dem 06. Januar 2020 entgegen genommen 
(begrenzte Teilnehmerzahl!!!) von:
Sonja Kornhage (Tel. 05466/9375138 gerne auch AB)
oder per Mail an kleiderboerse-suedmerzen@gmx.de.
Der Erlös kommt einem wohltätigen Zweck zugute!!!

Weihnachtsferien in der Bücherei                                                                                                                                    
Vom 23.12.2019 bis einschließlich 05.01.2020 ist unsere Bücherei ge-
schlossen. Vielen Dank an all unsere Leser/innen, die an unseren Akti-
onen teilgenommen haben und für euren/ihren Besuch in unserer Bü-
cherei. Wir wünschen allen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. Euer Büchereiteam

Generalversammlung der KLJB Merzen
Am 03. Januar 2020 findet die jährliche Generalversammlung der katho-
lischen Landjugendbewegung Merzen statt. Dazu laden wir alle Mitglie-
der zu 20:00 Uhr zum Pfarrheim nach Merzen ein. Für Getränke und 
kleine Snacks ist natürlich gesorgt. Wir freuen uns auf viele Teilnehmer!

St. Laurentius
neuenkirchen

Friedenslicht
Die Friedenslichtaktion 2019 steht unter dem Motto: „Mut zum Frieden“ 
Am Samstag, den 21. Dezember um 17:30 Uhr, bringen die Pfadfinder 
das Friedenslicht aus Betlehem. Die Messdienerneuaufnahme findet 
ebenfalls in diesem Gottesdienst statt. Die Kollekte in dieser Messe 
(ebenfalls am Sonntag) ist für die Aufgaben und zur Unterstützung der 
MessdienerInnen vorgesehen.

Exodus
Exodus-Weihnachtsmesse am Samstag, 28. Dezember um 17:30 Uhr
Liebe Gemeinde, wir möchten Sie & Euch ganz herzlich zur diesjährigen 
EXODUS-Weihnachtsmesse einladen!
Freuen Sie sich auf die schönste EXODUS-Messe des Jahres mit vielen 
bekannten Liedern und einer unverwechselbaren, gemütlichen Atmo-
sphäre. Anschließend gibt es Punsch & Glühwein.
Auf Ihr Kommen freut sich die Gruppe EXODUS und der Pfarrgemein-
derat.

KAB Krippenbesichtigung
Die KAB lädt am Sonntag, den 5.Januar zu einer Krippenbesichtigung 
ein. Anschließend kehren wir zu Kaffee und Kuchen ein. Abfahrt ist um 
14:00 Uhr ab Pfarrheim. Auch Nichtmitglieder sind willkommen.

Die Bücherei ist am 28. und 29. Dezember geschlossen.

Das Pfarrheim ist vom 23. Dezember bis 2. Januar geschlossen.

Katechetinnen zur Erstkommunion
Zum zweiten Katechetentreffen sind wieder alle Katechetinnen herz-
lich eingeladen. Am Dienstag, den 7.1. haben wir ab 19.30 Uhr im Pfarr-
heim Gelegenheit, uns über die ersten Erfahrungen auszutauschen, die 
nächsten Gruppentreffen und alle Fragen zu besprechen. Bitte bringt 
eine Tasse mit.

Theatergruppe Neuenkirchen
Die Theatergruppe bietet in diesem Jahr aufgrund mehrer Krankmel-
dungen der Spieler ein etwas anderes Theaterprogramm. Karten sind 
ausschließlich im Vorverkauf bei joliente erhältlich:
SO  12.01. 20 15:00 Uhr Bingo-Café 
SA  18.01. 20 19:00 Uhr  Krimi-Dinner
SA  25.01. 20 20:00 Uhr Casino-Abend
So  02.02. 20 19:00 Uhr Krimi-Dinner
SA  08.02. 20 19:00 Uhr Krimi-Dinner
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Üben der Messdiener
für Heiligabend (Christmette) ist am 24.12. um 10.00 Uhr für 1. Weihnachtstag ist 
am 24.12. um 10.30 Uhr

Meldungen

Geburtstage

Wir gratulieren

St. Katharina
voltlage

Katechetinnen zur Erstkommunion
Zum zweiten Katechetentreffen sind wieder alle Katechetinnen herz-
lich eingeladen. Am Dienstag, den 14.1. haben wir ab 20.00 Uhr im 
Overbergheim Gelegenheit, uns über die ersten Erfahrungen auszutau-
schen, die nächsten Gruppentreffen und alle Fragen zu besprechen. 
Bitte bringt eine Tasse mit.

Die Bücherei  ist vom 22.12.2019 bis zum 05.01.2020 geschlossen.

Kirchenchor Cäcilia
Vorankündigung für 2020: Für das im Frühjahr geplante Konzert be-
nötigen wir eure Unterstützung. Wer gerne singt und für unser Projekt 
seine Stimme einbringen möchte, ist herzlich eingeladen, zwischen 
Januar und März an den Proben teilzunehmen. Bei Interesse selbstver-
ständlich auch darüber hinaus.
Die erste Probe im neuen Jahr ist am Donnerstag, 09.01.2020 um 
19.30 Uhr im Overbergheim.

Schützenverein Voltlage-Weese
Am 03.01.2020 um 20.00 Uhr findet die Generalversammlung des 
Schützenvereins Voltlage-Weese im Schützenhaus statt. Hierzu sind 
alle Mitglieder recht herzlich eingeladen. Neben den jährlich üblichen 
Tagesordnungspunkten, geht es in diesem Jahr auch um das anste-
hende 100-jährige Jubiläum. Über zahlreiches Erscheinen würden wir 
uns freuen. 
Am 10.01.2020 um 19.00 Uhr findet der diesjährige Schützenball in un-
serem Schützenhaus statt.

Schützenverein Höckel
Am Freitag, den 10. Januar 2020 feiert unser Bruderverein Voltlage 
-Weese im Vereinshaus seinen traditionellen Schützenball. Wir finden 
uns geschlossen mit unserem König Udo in hoffentlich großer Anzahl 
um 19.45 Uhr im benachbarten Vereinsheim der SG Voltlage ein. Von 
dort werden wir vom Bruderverein abgeholt und ins Vereinshaus be-
gleitet.
TERMINE 
·  Am 09.04.2020 findet eine Vereinsfahrt zur Maschinenfabrik Bernard 

Krone GmbH & Co. KG nach Spelle statt.
·  Am 18.04.2020 ist der Schützenverein Höckel Gastgeber des Freund-

schaftsballs 2020.

Kleine Hilfen Team Voltage
Krippenbesichtigung in Halverde
Am Freitag den 10. Januar wollen wir die Krippe in Halverde besichti-
gen. Wir werden um 9.00 Uhr im Halverder Hof zum Frühstück erwar-
tet. Danach wird Herr Richard Ostholthoff uns einiges zu der Krippe 
und der Kirche erzählen. Dazu treffen wir uns um 8.30 Uhr beim Over-
bergheim Voltlage, um dann gemeinsam nach Halverde zu fahren. Für 
Fahrgelegenheit wird gesorgt. Anmeldungen nimmt Maria Hüls unter 
der Telefonnummer 05467/1271 bis zum 03.Januar 2020 entgegen. 
Wer von zu Hause abgeholt werden möchte, möge das bitte bei der 
Anmeldung mitteilen.

Dienstags-Treff
Am 14.01.20 treffen wir uns nach dem Gottesdienst wieder zu einem 
gemütlichen Frühstück. Pastor Alfons Thörner wird mit uns ins neue 
Jahr starten.

Kfd
Unser Kohlgang findet am Mittwoch, den 22.01.2020 statt. Wir treffen 
uns um 18.00 Uhr bei Overberg in Weese. Nach einem Gang essen wir 
um ca.19.00 Uhr bei Overberg. Anmeldung bis zum 17.01.2020 bei  
Dorothe Berens, Tel. 933754, gerne auf den Anrufbeantworter sprechen.

Merzen
 25.12. Hildegard Tolzmann 95 Jahre
 27.12. Gertrud Hornung 91 Jahre
 31.12. Heinrich Franz 81 Jahre
 06.01. Maria Hemme 82 Jahre
 06.01. Klara Jansen 93 Jahre
 09.01. Rosa Heinz 86 Jahre
 11.01. Elisabeth Friemerding 82 Jahre

Neuenkirchen
 22.12. Anna Hoffmann 82 Jahre
 22.12. Erich Kempe 85 Jahre
 23.12. Angela Oeker 88 Jahre
 24.12. Irmgard Storch 82 Jahre
 25.12. Toni Grünebaum 82 Jahre
 25.12. Helene Waldhaus 91 Jahre
 26.12. August Keßling 82 Jahre
 27.12. Bernhard Grünebaum 82 Jahre
 27.12. Thekla Möller 89 Jahre
 28.12. Herbert Krüger 90 Jahre
 28.12. Bernard Trütken 93 Jahre
 28.12. Maria Waldhaus 96 Jahre
 30.12. Anni von dem Brinke 82 Jahre
   04.01. Heinrich Vennemeyer 82 Jahre
   05.01. Johanna Hagen     83 Jahre
 11.01. Reinhold Lührmann 86 Jahre

Voltlage
 30.12. Otto Egbert 89 Jahre
 02.01. Johannes Große-Berg 80 Jahre
 03.01. Karl-Otto Weiß 91 Jahre
 04.01. Christina Hinnenkamp 83 Jahre
 12.01. Josef Feider 88 Jahre

Veröffentlichung	von	Geburtstagen
Ab dem 80. Geburtstag werden alle Gemeindemitglieder im Pfarrblick 
beglückwünscht. Jeder hat die Möglichkeit, im Pfarrbüro seine Einwän-
de mitzuteilen.
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Merzen
Am Sonntag,	den 05.01.2020 beginnt die 
diesjährige Sternsingeraktion in unserer 
Kirchengemeinde zu Gunsten vieler Pro-
jekte für Kinder im Libanon und weltweit. 
Dabei zählen wir wieder auf die Teilnahme 
vieler Kinder und Jugendlicher aus unserer 
Gemeinde. Vor dem Aussendungsgottes-
dienst am Sonntag	 um	 9.00	 Uhr treffen 
wir uns um 08.30	im	Pfarrheim.
Am Donnerstag,	 den	 02.01.2020 treffen 
sich alle teilnehmenden Sternsinger zur 
Einteilung um 15.00	Uhr	im	Pfarrheim. 
Allen	Teilnehmenden	schon	jetzt	 
herzlichen	Dank.	Das	Vorbereitungsteam	

Neuenkirchen
Habt ihr Lust einmal Königinnen und Köni-
ge in Gottes Auftrag zu sein?
Dann Treffen wir uns am Freitag	 um	
14:00Uhr, am Samstag	um	13:00Uhr und 
am Sonntag	 um	 9:30Uhr am Pfarrheim, 
um dann zusammen in die Kirche einzuzie-
hen.

Wir	freuen	uns	über	euer	Kommen	und	
über	jede	weitere	Unterstützung!	

Freitag	den	03.01.2020:	 
Lintern, Steinfeld, Westerlage, Ueffeln 
Samstag	den	04.01.2020:	 
Limbergen, Vinte, Rothertshausen
Sonntag	den	05.01.2020:	 
Neuenkirchen, darunter auch ein Besuch 
im Altenheim

Voltlage
Die Aussendung der Sternsinger in unserer 
Gemeinde ist am Sonntag,	05.	Januar	 in 
der Hl. Messe um 10.00	Uhr. 

Die Sternsinger treffen sich vor der Messe 
um 09.30	Uhr im Overbergheim. 

Allen	Teilnehmenden	vorab	schon	 
herz	lichen	Dank.

Das Kindermissionswerk ´Die Sternsinger‘ unter-
stützt weltweit 2.168 Projekte in 112 Ländern. Hinter 
jedem dieser Projekte stehen Kinder und Familien, 
die unsere Hilfe brauchen. Eine kleine Auswahl der 
aktuellen Projekte sowie eine Übersicht der Spen-
denmöglichkeiten finden Sie auf der Homepage 
www.sternsinger.de 

Die Aktion Dreikönigssingen ist die größte Solida-
ritätsaktion von Kindern für Kinder weltweit. Seit 
Beginn im Jahr 1959 haben die Sternsinger insge-
samt eine Milliarde Euro gesammelt. Das Beispiel-
land ist in diesem Jahr der Libanon. So lautet das 
Motto für die Sternsingeraktion 2020: Frieden! Im 
Libanon und weltweit.

Sternsingeraktion 2020 in unserer Pfarreiengemeinschaft

Sternsinger
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Weihnachtliche Festzeit - lebendige Gebetszeit
Das	Wunder	der	Weihnacht	hat	viele	Menschen	bewegt,	sich	aufzumachen	nach	 
Betlehem,	um	das	Kind	in	der	Krippe	anzuschauen.	Die	Engel,	die	Hirten,	 
die	Sterndeuter	–	sie	alle	loben	und	preisen	Gott,	sie	danken	und	bitten	ihn.

Ein Mensch des Gebetes 
ist in Frieden mit sich 
und der ganzen Welt. 

(Mahatma Gandhi)

Wer betet, über-brückt 
Abgründe zwischen Zeit 

und Ewigkeit.
(Adalbert Ludwig Balling)

Beten lernen ist  
eine Lebensaufgabe.

(Romano Guardini)

Das Gebet  
ist ein Vorrat an Kraft.

(Charles-Pierre Baudelaire)

Menschen, die beten,  
sind wie Säulen, die das 

Dach der Welt tragen.
(Martin Luther)

Beten ist mehr als Spre-
chen. Beten ist Begeg-

nung mit Gott.
(Anselm Grün)

Trage immer wieder dein 
Herz zu Gott, damit es 

dort die Kraft findet für 
das alltägliche Leben.

(Franz von Sales)

Ein Tag ohne Gebet  
ist wie ein Himmel  

ohne Sonne, wie ein  
Garten ohne Blumen.

(Johannes XXIII:)

Beten heißt, sein ganzes 
Wesen zu sammeln.

(Michèl Quoist)

Heute ist Beten die  
größte Wohltat, die man 
der Welt erweisen kann.

(Madeleine Delbrêl)

Viel Gebet ist nötig, um in 
jeder Lage treu zu bleiben.

(Edith Stein)

Das Gebet ist eine  
zarte Freundschaft,  
eine staunenswerte  

familiäre Vertrautheit.
(Jean Vianney, Pfr. von Ars)

Die	Engel:
»Und plötzlich war bei dem Engel ein 
großes himmlisches Heer, das Gott lobte 
und sprach: Verherrlicht ist Gott in der 
Höhe, und auf Erden ist Friede bei den 
Menschen seiner Gnade.« (Lk 2, 13 u. 14)

Die	Hirten:
»Die Hirten kehrten zurück, rühmten Gott 
und priesen ihn für das, was sie gehört 
und gesehen hatten; denn alles war so 
gewesen, wie es ihnen gesagt worden 
war.« (Lk 2, 20)

Die	Sterndeuter:
»Sie gingen in das Haus und sahen das 
Kind und Maria, seien Mutter; da fielen 
sie nieder und huldigten ihm. Dann hol-
ten sie ihre Schätze hervor und brachten 
ihm Gold, Weihrauch und Myrrhe als 
Gaben dar.« (Mt 2, 11)

Die Sehnsucht der Menschen, beten zu können, ist 
auch 2000 Jahre nach Christi Geburt geblieben. Im 
Laufe der Geschichte sind viele Gebetserfahrungen 
gemacht worden. Die hier abgedruckte Auswahl ei-
niger Gebetserfahrungen könnte für uns Christen 
zum diesjährigen Weihnachtsfest 2019 eine leben-
dige Anregung sein, das eigene Gebetsleben mit 
Leben für das Neue Jahr 2020 zu füllen. Die liebe-
voll gestalteten Krippen in unseren Kirchen laden 
zum betenden Verweilen ein.
Mit allen Leserinnen und Lesern dieser Weih-
nachtsausgabe unseres Pfarrblicks ist im Gebet an 
der Krippe verbunden
Ihr/Euer Pastor Alfons Thörner

Impulse
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Das kirchliche  
 Leben 2019 
in der Pfarreiengemeinschaft Merzen Neuenkirchen Voltlage – mit statistischen Angaben

Die Taufe ist Feier des Lebens und Feier des Glaubens. 
Taufe ist aber auch Sakrament, weil sie uns als ein Heils-
zeichen vermittelt, dass Gott uns sein ausdrückliches  
Versprechen gibt: Ich bin bei dir alle Tage deines Lebens.  
Ich habe deinen Namen in meine Hand geschrieben. Ich 
will dich nie vergessen. Selbst wenn andere Menschen  
den Kontakt zu dir verlieren, ich bleibe für dich derselbe, in 
guten und in bösen Tagen, in Gesundheit und Krankheit, so 
alt du auch wirst. Diesen Zuspruch Gottes darf die Kirche 
im Sakrament der Taufe weitergeben. In  diesem Jahr  
wurden in unserer Pfarreiengemeinschaft 68 Kinder durch 
die Taufe in die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen.

Die Eucharistie ist das Sakrament, das in der Katholischen 
Kirche als Feier der Liebe und Gegenwart Gottes und der 
Gemeinschaft am häufigsten gefeiert wird. Neben der Taufe 
und der Firmung zählt sie zu den Einführungssakramen-
ten. Das Wort »Eucharistie« stammt aus dem Griechischen 
und bedeutet »Danksagung«. Wer Eucharistie feiert, sagt 
Gott Dank.
In den Gaben von Brot und Wein bringen wir die Schöpfung 
vor Gott. Im Brot legen wir zugleich unserern Alltag auf den 
Altar – mit all dem was in uns gewachsen ist – ,  im Kelch 
bringen wir den Wein und alles Leid und alle Freude, die 
sich in uns angesammelt hat.
In der Zeit vor der Erstkommunion werden die Kinder der  
3. Klassen ausführlich auf die Teilnahme an der der  
Eucharistiefeier mit dem Empfang der heiligen Kommunion 
vorbereitet. 2019 empfingen 73 Kinder zum ersten Mal die 
Hl. Kommunion.
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Die Firmung ist Zuspruch des Heiligen Geistes. Sie will aus 
den jungen Christen erwachsene Christen machen, die nun 
Verantwortung für ihr Leben übernehmen und es lernen, 
zu sich selbst und zu ihrem Glauben zu stehen. Der Heili-
ge Geist ist ein Geist, der stärkt, der Kraft verleiht. Durch 
den Diözesanjugendseelsorger Daniel Brinker wurden zu 
Pfingsten 65 Jugendliche aus unserer Pfarreiengemein-
schaft gefirmt.

So wie Gott seine Liebe jedem Menschen schenkt, schenken 
in der Ehe zwei konkrete Menschen einander ihre Liebe: 
bedingungslos, ohne Vorbehalt, auf Dauer. In der Trau-
formel heißt es: »Ich nehme dich an als meinen Mann/
meine Frau in guten und in schweren Tagen, in Gesundheit 
und in Krankheit. Ich will dich lieben, achten und ehren,  
solange ich lebe.« Wenn Menschen in einer solchen Liebe, 
die aus Freiheit geschenkt und auf Dauer ausgerichtet ist, 
zueinander stehen, wird darin Gottes Liebe sichtbar. Die 
Ehe geschlossen haben 20 Paare in der Pfarreiengemein-
schaft. 

Wie das Geborenwerden und Wachsen gehören das  
Sterben und der Tod zu unserem Dasein. Das Lebensende 
eines uns nahestehenden Menschen macht uns allerdings 
besonders betroffen. Viele Fragen stehen plötzlich im 
Raum, von denen viele schnell beantwortet werden  
müssen. In der Hoffnung auf die Auferweckung zum  
ewigen Leben bei Gott wurden 71 Gemeindemitglieder aus 
unserer Pfarreien gemeinschaft bestattet.

»Die Kirchentür hinter sich ins Schloss fallen lassen« und 
aus der Kirche ausgetreten sind 34 Personen in unserer 
Pfarreiengemeinschaft. In Neuenkirchen sind 3 Personen 
in die katholische Kirche eingetreten. 
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Liebe Menschen in der  
Pfarreiengemeinschaft,
mit Beginn des neuen Jahres 
darf ich als Gemeindereferen-
tin in, mit und für die Pfarrei-
engemeinschaft arbeiten. Mein 
Name ist Sabrina Bergmann, ich 
bin 27 Jahre jung und bin gerade 
mit meinem Mann nach Rieste  
gezogen. 

Nach meinem Religionspädago-
gik-Studium in Paderborn habe 
ich bisher in Börger und Umge-
bung, also im Emsland, gearbei-
tet. Dort durfte ich auch schon 
meine Assistenzzeit absolvieren, 
sodass ich nun nach 4,5 Jahre ei-
nen neuen Weg gehen darf.

Mit dem neuen Jahr bin ich ger-
ne das neue Gesicht in Merzen, 
Neuenkirchen und Voltlage und 
freue mich auf diesen Neuan-
fang. Ich bin gespannt auf die 
vielen engagierten Menschen 
und das gegenseitige Kennen-
lernen. 

Ich wünsche uns allen eine ge-
segnete  Weihnachtszeit und ei-
nen gelungenen Start ins neue 
Jahr und verbleibe mit besten 
Grüßen,

Sabrina Bergmann 

Neues Jahr – Neues Gesicht!

Vorstellung

Frau Sabrina Bergmann wird Schwerpunkt-
mäßig u.a. die Erstkommunionvorbereitung in 
Merzen, Familienmesskreise und die Kinder-
gartenseelsorge in Voltlage übernehmen.
 Sie wird mit einem Stellenumfang von 100% 
in unserer Pfarreiengemeinschaft arbeiten 
und das Büro von Frau Franziska Notzon in 
Merzen übernehmen. Franziska Notzon wird 
zum Jahresende in den Mutterschutz/Eltern-
zeit gehen. Wir wünschen Sabrina Bergmann 
einen guten Start und Franziska Notzon alles 
Gute und Gottes Segen, verbunden mit dem 
herzlichen Dank für ihre bisherige Arbeit in un-
serer Pfarreiengemeinschaft.

KoNtaKte St. Lambertus
Merzen

St. Laurentius
neuenkirchen

St. Katharina
voltlagePfarrer	Detlef	Perk 

05466-3 26
d.perk@web.de

Pastor	Alfons	Thörner 
05465-2333
st.laurentius-neuenkirchen@ 
bistum-osnabrueck.de (Pfarrbüro)

GemeinDereferentinnen

Cornelia	Elm 
05465-2030412
elm-gr@t-online.de

Eva	Heggemann-rolfes  
05466-326
eva.heggemann@gmail.de

Franziska	Notzon 
05466-932079
f.notzon@gmx.de

juGenDreferent
Stefan Drees
05466-326
mobil 0160 – 17 28 66 6
E-Mail Stefan.Drees@bistum-osnabrueck.de

Pfarrbüro	Neuenkirchen
Kitzerostraße 1
49586 Neuenkirchen
Fon 05465-552
Fax 05465-2030413
st.laurentius-neuenkirchen@ 
bistum-osnabrueck.de

PFArrSEKrETärINNEN
Birgitt Kamper & Susanne Theuerkauf
Öffnungszeiten
Mo-Mi 9:00 – 11:00 Uhr
Do 8:00 – 12:00 Uhr
 15:00 – 18:00 Uhr

FrIEDHOFSANGELEGENHEITEN	
Heinrich Gohmann 05465-1226

KüSTErIN
Margret Eßlage 05465-633

Pfarrbüro	Merzen
Westerholter Straße 6
49586 Merzen
Fon 05466 - 326
Fax 05466 - 932080
pfarramt_merzen@t-online.de

ANSPrECHPArTNErIN
Annette Kornhage
Öffnungszeiten	des	Pfarrbüros
Mo  09:00 – 11:00 Uhr
Di  10:00 – 11:00 Uhr
 15:30 – 18:00 Uhr
Mi  09:00 – 11:00 Uhr
Fr  09:00 – 11:00 Uhr

KüSTErINNEN	MErZEN
Margret Möller 05466-362
Elisabeth Plog 05466-1323
Maria Kaiser 05466-1216

Küster	Schlichthorst
Josef Richter 05466 – 636

Pfarrbüro	Voltlage
Overbergstr. 4  |  49599 Voltlage
Fon 05467 - 437 | Fax 05467 - 932096
pfarramt-voltlage@t-online.de

ANSPrECHPArTNErINNEN
Hedwig Trame & Christine Tebbe
Öffnungszeiten	des	Pfarrbüros
Christine Tebbe
Mo  17.00 - 19.00 Uhr
Hedwig Trame
Mi  9.00 - 11.00 Uhr
Do  9.00 - 12.00 Uhr
 15.00 - 17.00 Uhr
Pfarrbücherei
So  10.30 – 11.30 Uhr
 (oder nach der Hl. Messe)
Do  16.00 - 17.00 Uhr

KüSTEr
Alfons Hüls  05467 – 1271
Sakristei  0178-7804843

www.pfarrblick.de
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Für Kinder

Impressum
V.i.S.d.P.: Detlef Perk
Pfarrer der Pfarreiengemeinschaft Merzen - Neuenkirchen - Voltlage
Westerholter Str. 6  ·  49586 Merzen

Gestaltung	&	Umsetzung:
grafikbüro Elke Woltering

Suchbild

Lösung: links mehr Tannengrün, Schaf am Feuer, Hirtenstab kürzer, zusätzlicher Stein, 
Tannenzapfen fehlt, Laterne, lila Hose

Im rechten Bild der Voltlager Krippe haben sich 7 Fehler eingeschlichen.  
Kannst du sie finden?
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Das war‘s
Tannenbaum-Aktionen der KLJB und Pfadfinder

Merzen 11.01.2020	ab	10.00	Uhr
Über eine freiwillige Spende, die an den Bäumen angebracht wird, würden wir uns freuen. 
Außerdem möchten wir darum bitten, die Bäume abgeschmückt und gut sichtbar an die 
Straße zu legen.

Voltlage 11.01.2020	ab	13.00	Uhr
Wir bitten darum, alle Weihnachtsbäume sichtbar an die Straße zu legen. Falls welche vergessen 
werden sollten, könnt ihr euch bei René Hölscher (0171 / 1579091) melden.

Die Heiligen Drei Könige haben uns besucht, der Weihnachtsschmuck wandert auf den Dachboden 
und auf den Wohnzimmerteppich rieseln die Nadeln des Tannebaums. Wir helfen beim Aufräumen 
und sammeln die ausgedienten Bäume für Sie ein!
Die	Weihnachtsbäume	bitte	vollständig	abschmücken	und	gut	sichtbar	auf	den	Gehweg	vor	das	
Haus	legen.		

Neuenkirchen 11.01.2020	ab	13.00	Uhr
Für die Abholung bitten wir euch um eine zusätzliche Spende für unseren Stamm bei der  
Sternsingeraktion. Der Erlös der Tannenbaumaktion geht in unser Auslandszeltlager 2020.


